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erlaubt sein. Deshalb spricht
sich der LCH für folgendes Mo-
dell aus: Eine für beide Stufen
gültige Ausbildung; gegen Ende
des Studiums soll jedoch ein
Profilschwerpunkt gesetzt wer-
den: entweder Kindergarten
und die ersten beiden Primar-
schuljahre oder das dritte bis
sechste Primarschuljahr. Dies
unterstützt einen optimalen
Berufseinstieg. Die obligatori-
schen Kernfächer umfassen
Erstsprache, erste Fremdspra-
che, Mathematik, Natur- und
Sozialwissenschaften.
Bezüglich des Wahlbereichs
bevorzugt der LCH die Vari-
ante, in der Studierende sich
frei zwischen zwei Fächern aus

der Auswahl zweite Fremd-
sprache, Sport, Musik oder Ge-
staltung entscheiden können.

Masterstudium unumgänglich
Die Anforderungen an den
Lehrberuf sind in den letzten
Jahren massiv gestiegen und
werden weiterhin steigen. Des-
halb betont der LCH, dass eine
zufriedenstellende Lösung nur
mit der Verlängerung der Aus-
bildung auf fünf Jahre und dem
Abschluss mit Master-Diplom
erreicht werden kann. her

Weiter im Netz
www.lch.ch – Das Positionspa-
pier des LCH zum Download
www.edk.ch

Die Übernahme der Lehrper-
sonenausbildung durch die Pä-
dagogischen Hochschulen hat
nach Ansicht des LCH zu ei-
nem Chaos in den Ausbil-
dungsprofilen geführt. Je nach
Standort der Hochschule kön-
nen Studierende unterschiedli-
che Diplome erwerben. Die
Palette reicht von der Ausbil-
dung nur für den Kindergarten
über Kindergarten und erste
Primarschuljahre bis hin zur
Möglichkeit, sich im Kinder-
garten und der gesamten Pri-
marschule anstellen zu lassen.
Diese Vielfalt an Diplomprofi-
len schränkt die Anstellungs-
möglichkeiten der Absolvieren-
den ein.

Um dieser Vielfalt entgegenzu-
wirken hat der Vorstand der
EDK beschlossen, eine Nach-
besserung des Anerkennungs-
reglements einzuleiten. Die
damit beauftragte Projekt-
gruppe stellte im Frühling 2009
einen Bericht mit zwei Model-
len plus zwei Möglichkeiten
des Wahlbereichs vor.

Ausbildung für beide Stufen
Der LCH bevorzugt jenes Mo-
dell, das eine Anstellung für
beide Stufen gewährleistet, wie
er in seiner Stellungnahme zu
Handen der EDK mitteilt. Eben-
falls soll eine Teilspezialisierung
für zwei Fächer aus der Aus-
wahl Sport, Musik und Gestalten

LCH fordert einheitliches Ausbildungsprofil
Der Dachverband Schweizer Lehrerinnen und Lehrer LCH fordert die Vereinheitlichung der Ausbildungsprofile
der Lehrpersonen für die Vorschul- und die Primarstufe. Das Problem der ständig steigenden Anforderungen
könne nur mit einer Ausbildung auf Master-Niveau gelöst werden.
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MC118
• 2.53 GHz Intel Core 2 Duo
• 250 GB Festplatte
• NVIDIA GeForce 9400M mit 256MB

4 GB RAM CHF 1910.–* (2099.–)
6 GB RAM CHF 2229.–* (2450.–)
8 GB RAM CHF 2499.–* (2750.–)

MB950
• 3.06 GHz Intel Core 2 Duo
• 500 GB Festplatte
• NVIDIA GeForce 9400M mit 256 MB

4 GB RAM CHF 1287.–* (1415.–)
8 GB RAM CHF 1378.–* (1515.–)

MC413
• 3.06 GHz Quad-Core Intel Core 2 Duo
• 1 TB Festplatte
• ATI Radeon HD 4670 mit 256 MB

4 GB RAM CHF 1599.–* (1760.–)
8 GB RAM CHF 2692.–* (1860.–)

MB985
• 2.66 GHz Intel Core 2 Duo
• 320 GB Festplatte
• NVIDIA GeForce 9400M + 9600M GT mit 256MB

4 GB RAM CHF 2173.–* (2388.–)
6 GB RAM CHF 2452.–* (2695.–)
8 GB RAM CHF 2725.–* (2995.–)

MacBook Pro 15“

Irrtümer, Preis- und Angebotsänderungen vorbehalten.
Aktuellste Preise finden Sie unter www.heinigerag.ch.

*Nur Lehrer und K12-Schulen können von diesem Rabatt profitieren.
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